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3.000 Euro für die Palliativversorgung in Leonberg 

Leonberg, 23.08.2018. Um den sterbenskranken Menschen ein friedvolles und 
würdiges Lebensende zu ermöglichen, spendet die Sparda-Bank Baden­

Württemberg im Rahmen ihres gesellschaftlichen Engagements 3.000 Euro an die 

Palliativversorgung von INSEL Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg 

e.V„ Uwe Patze, Leiter der Sparda-Filiale in Leonberg, war bei der

Spendenübergabe dabei.

„Über die Spende der Sparda-Bank Baden-Württemberg sind wir sehr froh", bedankt sich 
Reinhard Ernst, Geschäftsführer bei INSEL Initiative selbst bestimmen - vorsorgen 
Leonberg e.V .. ,,Bei uns geht es nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern 
dem Tag mehr Leben. Das ist das Ziel unserer Initiative. Um das erreichen zu können, 
sind wir auf Spenden angewiesen", fügt Herr Ernst hinzu. Die INSEL Initiative selbst 
bestimmen - vorsorgen Leonberg e.V. setzt sich für einen menschenwürdigen Umgang 
mit Schwerstkranken und Sterbenden sowie für die Wahrung des 
Selbstbestimmungsrechtes im Bereich des Gesundheitswesens und der Altenhilfe ein. 
Seit 2002 beraten Mitglieder des Vereins ehrenamtlich über Vorsorgepapiere und 
Patientenverfügungen. Die spezialisierte ambulante Palliativversorgung steht den 
Menschen zur Verfügung, die sich in einem weit fortgeschrittenen Stadium einer 
unheilbaren Krankheit befinden und die ihren letzten Weg in der vertrauten Umgebung 
zu Hause gehen wollen. Ziel dieser Versorgung soll es sein, die Lebensqualität und 
Selbstbestimmung von Palliativpatienten so weit wie möglich zu erhalten, zu fördern oder 
zu verbessern. 

„Das Thema Sterben hält man meistens ganz weit auf Distanz. Wird das Thema in der 
Familie aber plötzlich relevant, halten wir es für sehr wichtig, die Wünsche und 
Vorstellungen mit Personen des Vertrauens zu besprechen und sich beraten zu lassen. 
Die Palliativversorgung der Insel ist für genau diese Menschen da", ergänzt Uwe Patze, 
Leiter der Sparda-Filiale in Leonberg. Schnell sei dem Team der Sparda-Bank Baden­
Württemberg klar gewesen, dass die Spende an die Initiative INSEL in Leonberg gehen 
soll. ,,Wir wollten bedürftige Menschen bei uns in der Heimatstadt unterstützen, ganz 
nach unserem genossenschaftlichen Grundsatz des Helfens.", so Patze weiter. 

Von insgesamt 5, 1 Millionen Euro Spendensumme stehen den Sparda-Filialen 200.000 
Euro für Spenden an gemeinnützige Einrichtungen zur Verfügung. Die Mittel stammen 
aus dem Gewinnsparverein der größten baden-württembergischen und bundesweit 
mitgliederstärksten Genossenschaftsbank. Gefüllt wird der Spendentopf durch die 
Loskäufe beim Sparda-Gewinnsparen. Ein Gewinnsparlos kostet sechs Euro, vier Euro 
fünfzig werden davon angespart und ein Euro fünfzig wandern in das Spielkapital. Davon 
gehen 25 Prozent als Spenden an mildtätige Zwecke, die restlichen 75 Prozent fließen 
in den Gewinnplan. 






